
LIEBE DINSLAKENER*INNEN,
wir blicken auf ein erlebnisreiches Jubiläumsjahr zurück: Unsere charmante 
Stadt ist 750 Jahre alt geworden und das haben wir mit vielen Festen und 
Veranstaltungen gemeinsam gefeiert. Ich bin sehr dankbar für das große 
Engagement vieler Menschen aus unserer Stadt. Die großartige Unter- 
stützung durch Vereine, Unternehmen, Gruppen, Organisationen und Ein-
zelpersonen war vorbildlich. Von Ehrenamtler*innen bis hin zu hauptamt-
lichen Akteur*innen – alle waren mit ganzem Herzen und großer Leiden-
schaft dabei. Als Bürgermeisterin bin ich sehr dankbar für die Unterstützung 
und auch stolz darauf, was in Dinslaken gemeinsam geschafft wird. Das ist 
der Kitt unserer Stadtgesellschaft. Im Rahmen des Stadtjubiläums hat es  
viele Begegnungen gegeben. Durch gemeinsame Gespräche und Erlebnisse 
wächst das Vertrauen ineinander. Die Gemeinschaft ist wichtig für toleran-
tes und friedliches Miteinander in einer Stadt.

Ich freue mich auf die gemeinsame Zukunft in Dinslaken. Auch wenn wir als 
Stadt vor großen finanziellen Herausforderungen stehen, so verfügen wir 
doch über besondere Ressourcen: Engagement, Vielfalt, Toleranz, Mitein-
ander. All das lässt mich sehr zuversichtlich nach vorne blicken. Ich bin sehr 
gespannt, wie im Jahr 2048 das 775. Jubiläum der Stadt Dinslaken gefeiert 
wird. Lassen Sie uns gemeinsam daran arbeiten, dass sich unsere liebens-
werte Stadt weiterhin gut entwickelt und viele Menschen sich willkommen 
und zuhause fühlen. 

Viel Spaß beim Lesen dieser Broschüre wünscht Ihnen

Ihre 

Michaela Eislöffel 
Bürgermeisterin
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Ohne ihr großzügiges Engagement wäre unser Stadtjubiläum 
in dieser Form nicht durchführbar gewesen. Dafür sagen wir  
„Dankeschön“ und haben nachgefragt, was das Dinslakener 
Stadtjubiläum für unsere Sponsorinnen und Sponsoren konkret 
bedeutet  und wie sie es erlebt haben.

WIR BEDANKEN UNS BEI 
UNSEREN HAUPTSPONSOREN 
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Das Stadtjubiläum war für uns … ein unvergessliches Kapitel in 
der Geschichte unserer Stadt.
 
Die zahlreichen Veranstaltungen, die das Jubiläumsjahr geprägt haben, trugen 
nicht nur dazu bei, die reiche Geschichte unserer Stadt zu reflektieren, sondern 
schufen auch Momente der Gemeinsamkeit und des Miteinanders. Kulturelle 
Events, historische Ausstellungen, sportliche Aktivitäten und vieles mehr haben 
die Vielfalt und den einzigartigen Charakter unserer Stadt auf eindrucksvolle 
Weise hervorgehoben. Unser herzlicher Dank gilt den Ausrichtern und Planern 
der Veranstaltungen. Ihr Engagement und ihr unermüdlicher Einsatz haben dazu 
beigetragen, dass das Jubiläumsjahr zu einem unvergesslichen Erlebnis wurde.
 
Petra Eggert-Höfel, Geschäftsführerin Wohnbau Dinslaken

Das Stadtjubiläum war für uns … ein einzigartiges Erlebnis!
 
Die Vielfalt an Programmpunkten hat das Jubiläumsjahr zu einer Reise durch die 
Zeit gemacht. Es war inspirierend, zu sehen, wie Menschen verschiedener Gene-
rationen zusammengekommen sind, um gemeinsam zu feiern und Erinnerun-
gen zu teilen.
 
Ein besonderer Dank geht an all die fleißigen Helfer und Organisatoren, die mit 
ihrer Leidenschaft und ihrem Engagement diese Veranstaltungen zu einem un-
vergesslichen Erlebnis gemacht haben. Wir fühlen uns geehrt, Teil dieses histo-
rischen Jubiläums gewesen zu sein und hoffen, dass unsere Stadt weiterhin auf 
eine erfolgreiche und inspirierende Zukunft blicken kann.
 
Tobias Agthe, Centermanagement Neutor Galerie  



Das Stadtjubiläum war für uns … ein Potpourri aus kulturellen Er-
eignissen, kreativen Aktionen und festlichen Veranstaltungen.
 
Von kunstvollen Ausstellungen bis hin zu mitreißenden Konzerten – die Viel-
falt der Aktionen spiegelte die reiche Geschichte und das pulsierende Leben der 
Stadt Dinslaken wider. 
 
Wir sind stolz darauf, einen Beitrag zu diesem ereignisreichen Stadtjubiläum ge-
leistet zu haben. Unser Dank gilt jedem, der das Jubiläumsjahr durch seine Teil-
nahme, sein Engagement und seine Begeisterung zu einem unvergesslichen Er-
eignis gemacht hat. 
 
Friedrich-Wilhelm Häfemeier, Vorstandsvorsitzender Nispa

WIR BEDANKEN UNS BEI 
UNSEREN HAUPTSPONSOREN 
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Das Stadtjubiläum war für uns … die Feier des großen historischen 
Kontextes unserer eigenen Unternehmensgeschichte.
 
750 Jahre Stadt Dinslaken fielen zusammen mit 120 Jahre Stadtwerke Dinslaken. 
So lange sind wir hier der Versorger für Energie, Wärme und Wasser. 
 
Gemeinsam stellen wir uns den Anforderungen der Zukunft. So wichtig wie Ver-
sorgungssicherheit, Klimaschutz und Nachhaltigkeit sind, so bedeutsam ist es, 
den Zusammenhalt der Stadtgesellschaft zu fördern. Dazu tragen wir mit unse-
rem Engagement für Kultur, Sport, Bildung und Sozialem bei. 
 
Josef Kremer, Geschäftsführer der Stadtwerke Dinslaken

Das Stadtjubiläum war für uns … verbunden mit besonderen 
DNSLKN-Momenten und Projekten, die auch wir finanziell  
sponserten und so sehr gerne Teil des Jubiläums waren.
 
Als Volksbank vor Ort haben wir ein offenes Ohr und freuen uns auf die Gespräche 
mit Ihnen.
 
Dinslaken ist für mich persönlich eine bunte Stadt, in der alle willkommen sind. 
Gleichzeitig ist sie auch Heimat und Zuhause und für meine Familie und mich 
mehr als nur ein Wohnort.  „Dinslaken macht Laune!“ – stimmt!
 
Dominik Ensink, Filialleiter Volksbank Rhein-Lippe eG  
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BESONDERE EREIGNISSE
DER  LETZTEN 750 JAHRE  
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Bau eines 
Kastells und erste 

urkundliche 
Erwähnung 

als „Lake 
juxtaInstincfeld“ 

(Lake bei 
Hiesfeld)

Verleihung der 
Stadtrechte durch 
Graf Dietrich VII. 

von Kleve

Dinslaken 
wird 

Hansestadt

1540

Gründung 
des Kreises 
Dinslaken 

1816127312. Jh.



BESONDERE EREIGNISSE
DER  LETZTEN 750 JAHRE  

7Texte und Bilder mit  freundlicher Unterstützung des Stadtarchiv Dinslaken.

2023

Das 750-jährige 
Stadtjubiläum: 

Mit tollen Projekten 
und bunten Ver-

anstaltungen feiert 
die Stadt Dinslaken 
ein unvergessliches 

Jahr.

1816

Die Stadt 
erwirbt die 

Dinslakener Burg.

Ab 1909 fahren in 
Dinslaken erstmals 

Straßenbahnen. 

1900

Die Stadt Dinslaken 
feiert ihre 

700-jährige Stadt-
geschichte. Dies 
ist zugleich die 

Geburtsstunde der 
DIN-Tage. Ebenso 

wird die Stadthalle 
fertiggestellt.

1973

Im November 
eröffnet die 

Neutor Galerie und 
der Neutorplatz 

wird vom 
Parkplatz zu einem 

innerstädtischen 
Platz umgebaut.

2014



DNSLKN-MOMENTE
Das waren unsere wunderbaren DNSLKN-Momente. Sie waren 
nur durch die zahlreichen Menschen, Vereine und Organisationen 
sowie deren besonderen Einsatz für das 750. Jubiläum möglich.
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Es war einmal: 
Schneewittchen, 

Baba Jaga und 
Scheherazade

Reimund Schulz

Die 
Rote 

Couch

Tag der 
Möglichkeiten - 

probier‘s
 mal lokal!

Historische 
Collage -

 begehbare 
Ausstellung

Ein Platz 
für Jede(n) 

Straßenmusik 
in der Dinslakener 

Altstadt 

Halligalli - 
Jetzt geht‘s 

rund!

Dinslaken 
ist bunt & 
vielfältig

So klingt
Dinslaken

Flashmob 

Popchor 
Konzert & 
Workshop  

Dinslaken 
tanzt!

750 Jahre 
Stadtgeschichte - 

Filmprojekt



Flashmobs  
Ulrike Ammon

Dinslakener 
Entenrennen 

Das große 
Dinslaken 

Quiz

Gesichter der 
Stadt – Fotoaktion 
des Diakonischen 

Hilfswerks
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Die Rote Couch 
Axel Wolff

Es war einmal: 
Schneewittchen, 

Baba Jaga und 
Scheherazade

Reimund Schulz

Ökumenischer Fest-
gottesdienst in der 

St. Vincentius-Kirche 
Dinslaken 

Jubiläumsfahrt 
Historische Bahn 

Walsum-Dinslaken
Nostalgie-

kirmes

Tulpenmarkt 
im 

Burginnenhof 

Konzert 
„Carmen

 in Concert“

Singen 
verbindet uns in 

Dinslaken

Souvenirs - 
750 Jahre 

Stadt Dinslaken 
Drei Nationen 

Hockey-Turnier
White Dinner 

and Music 
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FEEDBACK ZUM JUBILÄUM
Für mich war es eine besondere Freude, den 
Film „750 Jahre Stadt Dinslaken“ zu machen und 
viermal in der voll besetzten KTH vorführen zu 
können. So viel Resonanz habe ich nicht erwar-
tet. Da hat sich die viele Arbeit gelohnt.
Walter H.

Ein gelungener Mix für Alle. Ich 
habe neue Vereine der Stadt 
kennengelernt und neue Ge-
sichter der Stadt getroffen.
Angelika L.

Sehr gut war die historische Eisen-
bahnfahrt mit der Dampflokomo-
tive nach Emmelsum und natürlich 
die Veranstaltung im Burgtheater.
Dr. Friedhelm T.

Der Mittelaltermarkt und 
Abfahrt Eins haben mir 
gut gefallen.
Brunhilde B.

Wir haben dieses Jahr in 
Dinslaken sehr genossen. Wir 
waren auf zahlreichen Ver-
anstaltungen und haben uns 
besonders über die Abende 
mit Livemusik in den Dinsla-
kener Gaststätten gefreut. 
Sehr schön war auch der An-
schnitt des Geburtstagskuchen 
auf dem Feierabendmarkt. 
Vielen Dank dafür!
Kirsten L.
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FEEDBACK ZUM JUBILÄUM

Am besten gefallen hat mir am 
Jubiläum die Frühstückstafel auf 
der Hünxer Straße. Ich würde mich 
freuen, wenn dieses nächste Jahr 
wiederholt werden würde.
Amira M.

Was ihr in diesem Jahr auf die Beine gestellt 
habt, war wunderbar! Die DIN-Tage mit viel 
Programm sind immer ein Highlight. Uns hat 
besonders das interkulturelle Fest gefallen, das 
am 24.09. stattfand. Daumen hoch und als Dins-
lakenerin hoffe ich, dass solche Feste häufiger 
stattfinden, unsere Stadt lebt.
Nicole T.

Unser Highlight vom Stadtjubiläum war der 
Feierabendmarkt XXL. Unsere Tochter hatte 
riesigen Spaß bei den tollen Angeboten.
Vivien K.

Mein liebster DNSLKN-
Moment war, als Hies-
felderin, natürlich das 
Stadtteilfest in Hiesfeld 
im September.  
Bärbel D.

Wir haben das ganze Jahr über das Programm unseres Stadtjubiläums 
verfolgt und haben an vielen Aktionen teilgenommen. Der Tulpenmarkt, 
die DIN-Tage, das Kastaniensammeln in der Burg und der Feierabendmarkt 
waren besonders schön. Alles sehr schön gemacht, bunt und familien-
freundlich. Die große Zahl in der Stadt zu sehen war auch immer toll. 
Unsere Freunde aus anderen Städten waren oftmals neidisch auf das 
fantastische Programm bei uns in der Stadt. Gerne weiter so!
Kerstin S.



DER RÜCKBLICK
AUF UNSER JUBILÄUM
IN BILDERN
Auf den folgenden Seiten zeigen wir Bilder einiger Veranstaltungen im Jubiläumsjahr. 
Vielleicht finden Sie auch die eine oder andere Veranstaltung, die Sie besucht haben.
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DER RÜCKBLICK
AUF UNSER JUBILÄUM
IN BILDERN
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FEBRUAR
Eröffnungsveranstaltung in der Kathrin-Türks-Halle
mit 573 Zuschauer*innen und dem Rockorchester
 Ruhrgebeat · Stadthistorische Vorträge
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MAI
Aktionswoche im 
Averbruch · Von „süßen 
Schätzchen“ und „alten 
Schinken“ ·  Nostalgie-
kirmes · NRW Knappentag  · 
Drei Nationen Hockey 
Turnier
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JUNI
Spiel Sport Spaß Fest · Historische Bahnfahrt ·  Dinslaken ist 
bunt und vielfältig · Blitzschach Jugend-Open · Ausstellung 
Rote Couch · White Dinner and Music · Stadtwerke Dinslaken 
Triathlon · Frankreichfest 2023 · Flashmob mit Gesang
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Foto: Martin Büttner
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AUGUST 
Feierabendmarkt XXL · Vielfältig tafeln · Zukünfte 
passieren · Berlin kann jeder, Dinslaken muss man 
wollen · DIN-Tage · Geburtstagsfeierabendmarkt 
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OKTOBER
Dinslakener Tulpenmarkt · Live Musik in Gaststätten · Konzert DC Voiceband und Pop-
chor · Stadtfilm  · Konzert Chorwerk Ruhr · Orgelkonzert · Die Hanse am Niederrhein · 
„zusammen-gebaut“ · Historische Collage · Ausstellung 300 Jahre Stadtkirche  
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DEZEMBER
Weihnachtsmarkt „Advent an der Burg“ · Ausstellung 
„zusammen-gebaut“ · Live Musik in Gaststätten 
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JUBILÄUMSPROJEKTE
750 neue Bäume für unsere Stadt an unterschiedlichen Standorten – mög-
lich wurde dies durch die Baumpflanzaktion „750 Bäume“ im Jubiläumsjahr. 
Organisiert vom DIN-Service wurden auf öffentlichen Flächen, in Kleingar-
tenanlagen und in Privatgärten, die Bäume gepflanzt.

Eine mobile Ausstellung – unsere Jubiläumsstelen – gaben  interessante Ein-
blicke zu unterschiedlichen Themen und Orten in Dinslaken.  



29

JUBILÄUMSPRODUKTE
Von der Schokolade über das Frühstücksbrettchen, bis hin zum Jubiläumsbier, dem 
Jubiläumswein und dem neuen Buch über Dinslaken - im Jubiläumsjahr wurden 
zahlreiche Produkte kreiert und angeboten, die guten Absatz fanden.
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DINSLAKEN IST FÜR MICH…

„Dinslaken ist für mich die Stadt, in der alles 
geht, wenn man Gleichgesinnte findet und aktiv 
wird“, so Thomas Pieperhoff.

„Dinslaken ist für mich die Stadt, in der ich gerne 
lebe“, so Uta Keup von der Tanzschule Uta Keup.

Wir haben einige Dinslakener*innen gefragt, was Dinslaken für 
sie bedeutet und die Antworten darauf in kleinen Kurzfilmen 
zusammengefasst, die Sie auf unseren Social Media-Kanälen 
finden. Hier einige Antworten:

„Dinslaken hat mich auch zu dem Menschen ge-
macht, der ich heute bin“, so Yannik Dahl, Musiker 
aus Dinslaken.

Dögruyol Ayhan der DITIB „liebt Dinslaken über 
alles.“
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„Das Burgtheater in Dinslaken ist besonders 
schön. Dort haben wir schon viele Veranstaltun-
gen und Konzerte erlebt“, so Martina Burwig 
und Christian Kampmann von der LEBENSHILFE 
Dinslaken.

Für Nils Berner ist Dinslaken „die geilste Kleinstadt 
dieser Erde!“

Für Meike von der Jugendfeuerwehr ist Dinslaken 
„Geburtsort und Heimatstadt“

„Und ich finde überhaupt eigentlich sollte in 
Dinslaken doch jeder mindestens ein Ehrenamt 
haben“, so Kerstin Lammert aus Dinslaken.

„Dinslaken ist meine Heimatstadt, meine Wohl-
fühloase und für uns als Verein multikulturell“, 
so Renee Breitenstein vom RWS Lohberg.
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Ohne sie wäre das Stadtjubiläum nicht möglich gewesen! Wir bedanken uns 
an dieser Stelle bei allen Beteiligten, angefangen von den vielen Ehrenamt-
ler*innen, den Aushilfen, der Projektgruppe Stadtjubiläum, dem Beirat, dem 
Verwaltungsvorstand, der Jury, allen Unterstützer*innen und den großen und 
kleinen Sponsoren:

DANK AN ALLE BETEILIGTEN:

FAKTEN ZUM STADTJUBILÄUM: 

800 Flaschen 

Jubiläumswein

Alle Angaben sind Circa-Angaben und teilweise geschätzt.

3,5 Mio. 
Schritte 
im Team 
Stadtjubiläum

41.000 Klicks 
auf den Jubiläumsseiten 
der städtischen Website

1.830 Liter 

Jubiläumsbier

Mehr als

550 mal
wurden die 
Jubiläumshashtags 
verwendet

#
Mehr als 

200.000 
Besucherinnen 
und Besucher
des Stadtjubiläums

• Neutor Galerie
• Stadtwerke Dinslaken
• Niederrheinische Sparkasse RheinLippe
•  Volksbank Rhein-Lippe eG
•  Wohnbau Dinslaken

• Bienemann 
• Brauprojekt 777 
• Hans und Ingrid Bruker
•  Jonkmanns
• Niederrhein-Westfälische 
 Braumanufaktur 
• RegionalRoyal 
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WÜNSCHE 
FÜR DINSLAKENS 
ZUKUNFT

Es wäre klasse, wenn wir noch 
einfacher mit den Öffis durch 
Dinslaken kommen würden.
Lisa und Tim 

Fachlich wünsche ich mir ein umfangreiches digitales Angebot der Stadt 
für unsere Bürgerinnen und Bürger. Finanziell wünsche ich mir, dass die 
strukturelle Unterfinanzierung der Städte und Gemeinden zu Ende ist und 
Dinslaken selbstbestimmt über seine eigenen Leistungen für die Bevölke-
rung sowie seine Investitionen in die Zukunft entscheiden kann. 
Achim 

Ich wünsche mir, dass wir alle Menschen in Dins-
laken willkommen heißen und alle die Chance 
haben, in Dinslaken ihre neue Heimat zu finden!
Manuela

Ich wünsche mir, dass alle 
Menschen, die in Dinslaken 
ihre Heimat gefunden haben, 
sich hier auch beheimatet 
und zu Hause fühlen.
Tagrid 
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WÜNSCHE 
FÜR DINSLAKENS 
ZUKUNFT

Lasst uns zeigen, wie schön es in 
Dinslaken ist. Ich wünsche mir 
eine Kneipenmeile, leckere Res-
taurants und tolle Treffpunkte für 
Klein und Groß.
Thorben 

Ich wünsche mir, dass unsere Vereine 
weiterhin so ein tolles Angebot bieten 
können.
Torsten 

Ich wünsche mir, dass die tolle 
Kulturlandschaft in Dinslaken 
weiterhin erhalten bleibt.
 Anna

Ich wünsche mir, dass unsere 
Kinder in modernen Schulen mit 
toller Ausstattung und einem lie-
bevollen Umgang groß werden.
Julia 
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HALLO DINSLAKEN, 
HALLO ZUKUNFT
Der Bedarf an bezahlbarem Wohnraum in Dinslaken ist – wie auch in vielen anderen Kom-
munen – groß. Auch Gewerbeflächen im Stadtgebiet sind knapp. Um diesen Herausforde-
rungen aktiv und nachhaltig zu begegnen, arbeitet die Stadt in enger Zusammenarbeit mit 
der DIN FLEG mbH an der Entwicklung moderner Wohnquartiere und innovativer Gewerbe-
standorte. Der Nachnutzung von Brachflächen kommt dabei eine immer größere Bedeu-
tung zu. Hier ein kleiner Auszug der aktuellen Entwicklungsprojekte und ein Blick in Dins-
lakens gebaute Zukunft:   
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Trabrennbahn-Areal

Auf der Trabrennbahn entsteht ein innova-
tives Wohnquartier mit mehr als 600 Wohn-
einheiten. Im Fokus steht der preisgünstige 
Wohnraum für unterschiedliche Zielgruppen. 
Das etwa 16-Hektar große Quartier wird au-
toreduziert, klimaangepasst und ökologisch 
wertvoll gestaltet.  

MCS-Gelände

Nach mehr als 100 Jahren Betriebsgeschichte 
wurde die Stahlflaschenproduktion am Stand-
ort MCS im Jahr 2013 vollständig eingestellt. 
Die Stadt Dinslaken ist seit 2019 Eigentümerin 
der Brachfläche und entwickelt gemeinsam 
mit der DIN FLEG mbH ein Nutzungskonzept 
für den Standort. Derzeit wird der Denkmal-
wert der Gebäude und Hallen geprüft. 

Freibad Hiesfeld

Gemeinsam mit der Dinslakener Stadtgesell-
schaft wurde ein Konzept für die zukünftige 
Nutzung des Freibadgeländes entwickelt. Es 
soll eine naturnahe und öffentliche Grünflä-
che mit hohem Freizeit- und Erholungswert 
entstehen. Der Rotbach wird renaturiert und 
ein neuer Bachlauf angelegt.  

Zentralwerkstatt  

Das denkmalgeschützte Gebäude der ehe-
maligen Zentralwerkstatt der Zeche Lohberg 
wird intensiv für kulturelle und bürgerschaft-
liche Aktivitäten genutzt. Unter dem Label  
Zechenwerkstatt wurde dieses tolle Projekt 
von einer Vielzahl engagierter Dinslake-
ner*innen ins Leben gerufen, die sich um die 
Erhaltung kümmern und ehrenamtlich die 
Projekte und Veranstaltungen organisieren 
und durchführen. Die Stadt unterstützt mit 
Städtebaufördermitteln des Landes bei der 
Herstellung und Erhaltung des Gebäudes.
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Gemeinsam mit Euch und Ihnen haben wir 2023 das 750. Jubiläum der Stadt Dins-
laken gefeiert. Eine Vielzahl außergewöhnlicher Projekte und Veranstaltungen 
wurden uns geschenkt und haben uns besondere DNSLKN-Momente beschert, 
Momente, die lange in guter Erinnerung bleiben. Ebenso durften wir, dank der 
vielen erfrischenden Begegnungen, Dinslaken neu kennenlernen. Die Jubiläums-
stadt so facettenreich zu erleben, war für uns eine einmalige Erfahrung.

Danke für die unzähligen Hinweise, Kontakte in die Netzwerke und die vielfältigen 
Ideen. Sie waren es, die das Stadtjubiläum zu einem rundum gelungenen Jubiläums-
jahr werden lassen!

Wir als Team „Stadtjubi“ bedanken uns daher an dieser Stelle außerordentlich bei 
Ihnen:

• den Sponsor*innen für die großzügige finanzielle, aber auch beratende Unter-
 stützung 
• allen Veranstalter*innen der DNSLKN-Momente, ohne die das Stadtjubiläum 
 nicht den Charakter der Stadt Dinslaken widergespiegelt hätte  
• den Macher*innen aller weiterer Projekten
• bei allen Partner*innen, die mit uns die Projekte verwirklicht haben
• bei allen Kolleg*innen der Stadt Dinslaken, die immer eine Lösung für unsere 
 Fragen hatten
• bei der Politik, die uns das Vertrauen geschenkt hat, alle Projekte umzusetzen
• bei allen, die ein Teil vom großen Team „Stadtjubi“ geworden sind und allen, 
 die wir von unseren Ideen überzeugen konnten und die uns in den letzten 
 1 ½ Jahre begleitet  haben 

Schön, dass Sie alle Teil des Stadtjubiläums waren. Es hat uns wirklich gefreut, Sie 
kennenzulernen und mit Ihnen gemeinsam etwas Schönes zu kreieren. 

Das Stadtjubiläum geht zu Ende und wir möchten uns als Team „Stadtjubi“ von Ihnen 
verabschieden. Es hat uns sehr viel Spaß gemacht, mit und für Sie im Einsatz zu sein. 
Dankeschön, dass Sie den 750. Geburtstag so besonders gemacht haben.

Ihr und Euer Team 
„Stadtjubi“ 

 

DANKESCHÖN

Das Stadtjubi-Team sind:  

Aileen Tinnefeld  Andreas Schroer  Nevio Ruppert

Alexander Krößner Chiara Hübbers  Robin Szczepainsky


